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Die Programmprioritäten

Spezifisches Ziel a.1

Entwicklung und Ausbau der

Forschungs- und Innovations-

kapazitäten und der Einführung

fortschrittlicher Technologien

Spezifisches Ziel b.8

Förderung einer nachhaltigen,

multimodalen städtischen Mobilität

im Rahmen des Übergangs zu einer

CO2-neutralen Wirtschaft

Spezifisches Ziel a.2

Nutzung der Vorteile der

Digitalisierung für Bürger,

Unternehmen, Forschungs-

einrichtungen und Behörden

Spezifisches Ziel b.4

Förderung der Anpassung an den

Klimawandel und der Katastrophen-

prävention und der Katastrophen-

resilienz unter Berücksichtigung von

ökosystembasierten Ansätzen

Priorität 1 – Smart

den Technologiewandel

vorantreiben

Priorität 2 – Green

Der Klimaveränderung

entgegen wirken

Priorität 3 – Mobility

Die Mobilität nachhaltig

gestalten

Strategisches Ziel 1

Ein wettbewerbsfähigeres und 

intelligenteres Europa

Strategisches Ziel 2

Ein widerstandfähigeres, 

umweltfreundlicheres Europa mit

weniger CO2-Emissionen

Strategisches Ziel 2

Ein widerstandfähigeres, 

umweltfreundlicheres Europa mit

weniger CO2-Emissionen

Spezifisches Ziel b.1

Förderung von Energieeffizienz und

Reduzierung von Treibhausgas-

emissionen



Finanzielle

Aufteilung nach

spezifischen

Zielen

Gesamter

Finanzplan: 

246,5 Mio Euro

b.8

Nachhaltige

Mobilität
20%

€ 47.587.500 

a.1

Forschung und 

Innovation
25%

€ 59.484.375 

a.2 

Digitalisierung
15%

€ 35.690.625   

b.1

Energie-

effizienz
20%

€ 47.587.500    

b.4 

Risikoprävention
20%

€ 47.587.500     



Die Programmbehörden

Amt für 

europäische

Integration

Bereich

Prüfbehörde für die 

EU-Förderungen

Verwaltungs-

behörde

Abteilung

Innovation, 

Forschung, 

Universität und 

Museen

Abteilung

Informationstechnik

Landesagentur für 

Umwelt und 

Klimaschutz

Agentur für 

Bevölkerungsschutz

Abteilung

Mobilität

Landesagentur für 

Umwelt und 

Klimaschutz

Gleichstellungs-

rätin
Prüfbehörde

a.1 – Forschung und 

Innovation
a.2 - Digitalisierung b.1 - Energieeffizienz b.4 – Risikoprävention

b.8 – Nachhaltige

Mobilität

Umweltbehörde

Maßnahmenverantwortliche

Amt für 

Kontrollen und 

Staatsbeihilfen



Verfahren für die 

Projektauswahl

Auswahlverfahren der

Vorhaben mit

Aufrufverahren

Auswahlverfahren der

Vorhaben in 

Landeszuständigkeit

Falls Vorhaben von zuständigen

Landesabteilungen oder von In-

house-Gesellschaften des Landes 

durchgeführt werden, werden diese

Vorhaben durch

Rahmenvereinbarungen aktiviert

Falls Vorhaben von Körperschaften

des privaten oder des öffentlichen

Rechts anders als die Autonome 

Provinz Bozen durchgeführt

werden, werden diese Vorhaben

durch Aufrufe aktiviert



Die EFRE-VB hat entschieden die Anwendung der vereinfachten Kostenoptionen

auszuweiten, indem wo möglich Pauschalsätze und Standardeinheitskosten (SEK) 

verwendet werden. 

Pauschalsätze: % der Veraltungskosten

% der Personalkosten (nur in bestimmten Fällen)

Standardkosten für das
Personal der Forschungs-
und Innovationsprojekte
(Forschungseinrichtungen
und Unternehmen)

Standardkosten für 
das Personal der
öffentlichen
Verwaltungen im
Land

Es wurden drei SEK-Kategorien definiert
die bei der Vorhabenumsetzung eingesetzt

werden

Für die Definition der SEK-Tabellen wurden drei Dokumente erarbeitet, 

welche die Metodologie für die Ermittlung der Stundensätze beschreiben. 

Alle für die Begünstigten nötigen Informationen sind im Dokument

«Förderfähigskeitsregeln» ersichtlich.

Anwendung der vereinfachten Kostenoptionen

Standardkosten für das
Personal anderer
Begünstigter und 
Projekte



Priorität 1 - Smart: 1. Aufruf 2022

Aufrufverfahren- vom 16.01.2023, schließt am 31.03.2023

• Bereitgestellte Mittel 18.000.000 EUR (3 Aktionen):

- 12.000.000 EUR für F&I-Projekte (Zusammenarbeit Forschungs-
einrichtungen und Unternehmen)

- 4.000.000 EUR für Infrastrukturprojekte (Forschungseinrichtungen und 
Unternehmen)

- 2.000.000 EUR für Innovationscluster (Gruppen von Unternehmen und/oder
Forschungseinrichtungen; Gebietskörperschaften auf die Verbreitung der
Innovation ausgerichtet)

• Projekte ab 400.000 EUR



Aufrufverfahren- vom 16.01.2023, schließt am 31.03.2023

• Beihilfesatz je nach Freistellungsregelung (VO (EU) Nr. 651/2014 i.g.F.) 

• Ausweitung der Kostenvereinfachung:

• Personal abgerechnet durch

- a) Standardkosten

- b) Pauschale (20% auf übrige Kategorien, falls Aufträge

unter Schwellenwerte liegen)

Priorität 1 - Smart: 1. Aufruf 2022



Aufrufverfahren- vom 16.01.2023, schließt am 31.03.2023

• Projekte müssen in den Bereichen der RIS3 liegen:

- Automation and Digital;

- Food and Life Science;

- Green Technologies;

- Alpintechnologien.

• SPID-Zugang nötig

• Webinar in der Woche vom 16.01.2023

Priorität 1 - Smart: 1. Aufruf 2022



Aufrufverfahren- vom 16.01.2023, schließt am 31.03.2023

Priorität 1 - Smart: 1. Aufruf 2022

Kontakte

• Maßnahmeverantwortliche

Abteilung Innovation, Forschung,

Universität und Museen

• Verwaltungsbehörde EFRE

• Amt für europäische Integration

Paolo Mercolini

Paolo.Mercolini@provinz.bz.it

0471 41 37 19

Andrea Aldrighettoni

Andrea.Aldrighettoni@provinz.bz.it

0471 41 31 86

mailto:Paolo.Mercolini@provincia.bz.it
mailto:Andrea.Aldrighettoni@provincia.bz.it


Priorität 2 - Green: 1. Aufruf 2022

Aufrufverfahren- vom 16.01.2023, schließt am 15.03.2023

• Bau von effizienten Leitungen für das Fernwärme- und Fernkältenetz

• Ausschließlich in den Versorgungszonen, welche nach dem 31. Dezember
2019 erstmals abgegrenzt wurden

• Bereitgestellte Mittel 10.000.000 Euro

• Projekte zwischen 100.000 und  4.000.000 Euro

• Mögliche Begünstigte: alle Betreiber der Werke, 4 Projekte pro Betreiber, ein
Projekt darf sich nicht auf mehrere Werke beziehen



Priorität 2 - Green: 1. Aufruf 2022

Aufrufverfahren- vom 16.01.2023, schließt am 15.03.2023

• Finanzierungssatz bis 30% für Großunternehmen und bis 40% für KMU und 
Gebietskörperschaften

• Achtung des DNSH-Grundsatzes «do no significant harm»

• Freistellungsregelung (VO (EU) Nr. 651/2014 s.m.i.) => Beginn der Arbeiten
nach der Einreichung des Gesuchs

• SPID-Zugang nötig

• Webinar am 16.01.2023



Priorität 2 - Green: 1. Aufruf 2022

Aufrufverfahren- vom 16.01.2023, schließt am 15.03.2023

Kontakte

• Maßnahmeverantwortliche

• Landesagentur für Umwelt und 

Klimaschutz

• Verwaltungsbehörde EFRE

• Amt für europäische Integration

Stefano Endrizzi

S.Endrizzi@provinz.bz.it

0471 41 47 33

Lukas Zingerle

Lukas.Zingerle@provinz.bz.it

0471 41 31 76

mailto:S.Endrizzi@provincia.bz.it
mailto:Lukas.Zingerle@provincia.bz.it
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Danke für die Aufmerksamkeit

Kathrin Oberrauch

kathrin.oberrauch@provincia.bz.it


